
 

EINLADUNG FÜR MEDIENVERTRETER:INNEN  

Einweihung Kunstwerk Tanja Rochelmeyer am PURPLE PATH: 23. September 
2022, 17 Uhr im Bahnhof Flöha 

Einladung zum Pressegespräch vorab am 23. September 2022, 11 Uhr 

 
In den 1990er-Jahren wurde das Bahnhofsgebäude in Flöha geschlossen und mehr 
oder weniger dem Verfall preisgegeben. In Vorbereitung der Europäischen 
Kulturhauptstadt Chemnitz 2025 wird der Bahnhof renoviert und zum Kunstort 
entwickelt.  

Mit Unterstützung der Deutschen Bahn und der Gemeinde Flöha schuf die in Berlin 
lebende Künstlerin Tanja Rochelmeyer zwei je gut 100 Meter lange Wandbilder in der 
Unterführung und den Aufgängen zu den Bahngleisen. Dies ist der Anfang der 
Transformation des Bahnhofes. 38 farbige Tafeln stehen für die 38 Kommunen am 
PURPLE PATH. Rhythmisch wiederholen sich die Motive. Die Künstlerin gab ihrer 
Arbeit den Titel Glance, was übersetzt so viel bedeutet wie „einen flüchtigen Blick auf 
etwas werfen“.  

Zum Pressegespräch am Freitag, den 23. September um 11 Uhr im Bahnhof 
Flöha (Bahnhofstraße 2A, 09557 Flöha) sind Medienvertreter:innen herzlich 
eingeladen.  

Anwesend sind: 

• Volker Holuscha, Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Flöha 
• Tanja Rochelmeyer, Künstlerin des Werkes Glance 
• Alexander Ochs, Kurator des PURPLE PATH, Flagship-Projekt des 

Kulturhauptstadt-Programms 

Die Übergabe des Werks an die Öffentlichkeit im Bahnhof Flöha (Bahnhofstraße 2A, 
09557 Flöha) findet am 23. September um 17 Uhr statt. Die Künstlerin wird 
anwesend sein. Es sprechen Volker Holuscha, Oberbürgermeister der Großen 
Kreisstadt Flöha, Michael Stötzer, Bürgermeister für Stadtentwicklung und Bau der 
Stadt Chemnitz, Dirk Neubauer, Landrat des Landkreises Mittelsachsen, sowie 
Alexander Ochs, Kurator des PURPLE PATH, und Stefan Schmidtke, 
Geschäftsführer Programm, Kulturhauptstadt Europas Chemnitz 2025 GmbH. 

Hinweis: Fotoaufnahmen des Kunstwerks bitte mit folgendem Bildnachweis versehen: 
Tanja Rochelmeyer, Glance, 2022 Courtesy Tanja Rochelmeyer, Foto (Name 
Fotograf:in). Anbei finden Sie zwei Fotos von Ernesto Uhlmann, die im Rahmen der 
Berichterstattung genutzt werden können. 

 

Hintergrund Bahnhof Flöha 

Das Bahnhofsgebäude in Flöha befindet sich derzeit in Privatbesitz. Der Tunnel 
und der Zugang zu den Gleisen sind im Besitz der Deutschen Bahn. Diese wird 



hier in den nächsten Jahren viel in die Logistik investieren. Die Deutsche Bahn 
engagiert sich damit zum ersten Mal entlang des PURPLE PATH in der Kunst. 
Die Arbeiten am Bahnhof selbst wurden im Jahr 1862 nur gegen Protest 
begonnen und doch hat er sich etablieren können. Jetzt wird er zum 
Kunstbahnhof und soll bis ins Jahr 2035 stetig weiterentwickelt werden.  

 

Hintergrundinformationen PURPLE PATH 

Bis zum Jahr 2025 und darüber hinaus wird der PURPLE PATH, ein großer 
Skulpturen-, Kunst- und Macherweg, entstehen. Dabei schafft der Lila Pfad eine 
Verbindung, denn der Kunstweg aus Skulpturen und Interventionen internationaler und 
lokaler Künstler:innen verbindet Städte und Gemeinden und entfaltet eine europäisch 
begründete Geschichte des Bergbaus und der Industrialisierung. Schon heute sind 
Künstlerinnen und Künstler aus weit mehr als 40 Nationen eingeladen. Die Eröffnung 
des PURPLE PATH fand am 13. August 2022 in Thalheim/Erzgebirge mit der 
Einweihung der Skulpturengruppe Include me out von Friedrich Kunath statt. Am 
3. September folgte mit der Skulptur Stack des Künstlers Tony Cragg der zweite 
Baustein des PURPLE PATH in Aue-Bad Schlema. Bis zum 10. September 2023 wird 
zudem die Arbeit Petrified Wood Circle von Richard Long in der St. Jakobi Kirche in 
Chemnitz zu sehen sein. Das Werk von Tanja Rochelmeyer ist das vierte entlang des 
PURPLE PATH in diesem Jahr. Weitere Informationen zu den Veranstaltungen des 
PURPLE PATH finden Sie unter www.chemnitz2025.de/purplepath. 

Partner der Veranstaltungen entlang des PURPLE PATH sind der Förderverein 
„FreundInnen der Europäischen Kulturregion Chemnitz 2025 e.V.“ und „SO GEHT 
SÄCHSISCH“.  

KONTAKT: 

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich gerne an Alexander Ochs, den Kurator des 
PURPLE PATH, unter: ochs@c2025.eu // 0160 – 96996886 
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https://c2025.eu/
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